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Protokoll 
 

 4. Ausschusssitzung mit den Stadt-, Amts- und Gemeindejugendwarten  

24.11. 2016  

 

Ort:   Gerätehaus Kunersdorf 

Datum:  24.11.2016  

Beginn:  19:10Uhr  

Ende:   21:30 Uhr 

Teilnehmer:  Siehe Teilnehmerliste 

Protokollant:  Nico Hammel 

Tagesordnung: 1. Begrüßung 

   2. Kontrolle Beschlussfähigkeit 

   3. Protokollkontrolle  

   4. Ausführungen Kreisjugendfeuerwehrwart bzw. Stellvertreter 

   5. Ausführungen der Fachbereichsleiter 

   6. Informationen / Sonstiges 

 

 
TOP 1) Begrüßung  

 
Kam. Rösiger begrüßt alle Anwesenden der 4. KJFA in Kunersdorf/Gemeinde Kolkwitz. 
 
TOP 2) Kontrolle Beschlussfähigkeit 
 
Die Beschlussfähigkeit ist mit 12 von 21 Stimmberechtigten gegeben. 
 
TOP 3) Protokollkontrollen 
Das Protokoll der letzten Sitzung liegt vor. Es gab keine Ergänzungen. Hinweis vom Teil-
nehmerkreis: 
Es liegt noch immer kein Protokoll der ersten Sitzung vor, somit weiterhin keine Protokollkon-
trolle möglich. Protokoll folgt zeitnah. Kamd.Najork wurde wiederholt daran erinnert. 
 
TOP 4) Ausführungen Kreisjugendfeuerwehrwart bzw. Stellvertreter 
 
Auswertung Ehrenhain 2016:  

  sehr viel Lob von allen Seiten und Teilnehmern für die Veranstaltung  
 

LJFA 2/16  

  Auswertung der LJFA 2/16 in Potsdam,  
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 leider nicht beschlußfähig, 

 Änderungen Jugendordnung DV LJF, 

 Werbemittel um 50 % gekürzt durch das MIK.  
. 

LM PD in Doberlug Kirchain:  

 waren sehr unkoordiniert geplant, weil es im Vorfeld Unstimmigkeiten innerhalb der 
Landesjugendleitung gab,  

 Rücktritt vom FBL Wettbewerbe der LJF,  

 sehr gute Platzierungen vom LK SPN,  

 teilweise Unverständnis zu den Wertungen der Einzeldisziplinen, Anmeldung, Teil-
nahme, Starts und Wertungen der Einzeldisziplinen muss unbedingt überdacht und 
geändert werden,  

 Die Teilnehmergebühren hat komplett die KJF übernommen für die folgenden Jahre 
muss das und der Kostenansatz der LJF noch einmal besprochen werden. 

 
Lottomittel:  

 Bescheid kam im Oktober per Post,  

 es wurden 65 Jacken genehmigt,  

 die Probejacken wurden bestellt und abgeholt, es fanden auch schon die Ermittlun-
gen der Größen statt, 

 Treffen bzw. Schulung am 15.11. in Neuhausen gewesen, leider hat die Rückmel-
dung nicht wie gewünscht geklappt.  

 
Landesdelegiertentage der LJF:  

 am Freitag kurz vor dem Ritteressen kam die Nachricht das André Ragohs zurückge-

treten ist und auch nicht mehr zur Wahl steht,  

 Samstag Festveranstaltung 25 Jahre,  

 Auszeichnung von Thomas Nothnick mit der Spange für Schieds- und Wertungsrich-
ter im internationalen Wettbewerb in Bronze sowie Peter Schützke in der Stufe Gold, 
Ernennung Peter Schützke zum Ehrenmitglied der LJF BB, Ernennung von Thomas 
Nothnick zum Fachbereichsleiter Wettbewerbe,  

 KJF SPN Gewinner bei 1,2 oder 25 der LJF,  

 außerordentliche Sitzung des LJFA am Samstagnachmittag mit dem Problemen Wahl 

am Sonntag und wie geht es weiter in der nächsten Zeit,  

 Samstagabend Mottoparty die KJF SPN hat die meiste Stimmung gemacht,  

 Sonntag DV Änderung der Tagesordnung und Dringlichkeitsanträge,  

 die Wahl wurde ausgesetzt und Jan von Bergen als amtierender LJFW bis zum 

28.2.2017 eingesetzt,  

 die Jugendordnung wurde geändert / Kurzfristig wurde auch noch der Passus geän-

dert, dass der Vorstand bis zu einer neuen DV im Amt bleibt,  

 die Richtlinie Ehrenzeichen der LJF BB wurde geändert,  

 es wird am 25.2.2017 eine außerordentliche DV geben, Grundlage Delegierten-

schlüssel wird die Statistik 2015 sein, Ort Potsdam, 

 die Delegierten sind vom Teilnehmerkreis erneut bestätigt worden,            

 es wird eine AG für das LJL 2017 gebildet und SPN wird diese tatkräftig unterstützen. 
Das erste Treffen wird am 19.12.2016 in Potsdam stattfinden. 
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Fußballturnier am 5.11.2016  

 5 Mannschaften angetreten,  

 Verpflegung über den Schweizergarten, 

 wir konnten ein Turnier jeder gegen jeden mit Hin - und Rückrunde veranstalten, 

 Sieger war die Jugendfeuerwehr Wolfshain. 

 

Infos aus dem KFV: 

Winterlager 

 im Jahr 2017 werden keine Jugendlichen aus SPN an dem Winterlager teilnehmen / 
Grund für den Entschluss war das bis zur Sitzung am 25.10.2016 keine komplette 
Aussage über die Finanzierung und Abrechnung des Lagers gegeben werden konnte 
und auch die kurze Zeitspanne sowie die hohen Kosten als Problem angesehen wur-
den 

Mailadressen des KFV: 

 um den neuen Vorstand besser zur erreichen wurden Mailadressen eingerichtet ana-
log der KJF 

 

FB BSE 

 nächste Sitzung ist am 30.11.2016 um 18 Uhr im ABK,  

 eingeladen wurden alle Brandschutzerzieher im LK SPN, 

 es soll beraten werden wie es im FB weitergeht + Ernennung eines neuen Fachbe-
reichsleiters steht auf der Tagesordnung. 

 

FB ÖA: 

 Der Posten des FBL ÖA im KFV ist zurzeit nicht besetzt, dies soll Anfang 2017 geän-
dert werden, 

 es werden noch weitere Mitstreiter gesucht, 

 die Zuarbeit von Artikeln auf beiden Seiten KFV/ KJF soll noch weiterverbessert wer-
den noch kommen nicht alle Berichte von Aktionen zur den beiden Seiten. 

 
TOP 5) Ausführungen der Fachbereichsleiter 
 
FB Wettbewerbe:  

 Kam. Nothnick lässt sich auf Grund eines dringenden Treffens der Landesjugend-
feuerwehr entschuldigen,  

 seine Zuarbeit ist dem Protokoll beigefügt.  

 Kam.Ziesmer erklärt den Hintergrund zum Entwurf einer Wettbewerbsordnung für 
die Kinderfeuerwehren, sowie erklärt diese.  

 Sie wird ebenfalls dem Protokoll beigefügt.   
 

FB Lager /Fahrten: 

FB Sitzung 12.10.16 Rückschlüsse Feedback 2016  

 aus den Anregungen der Sanis mit der Tabelle zur Übersich: Diese Anregung wurde 
aufgenommen und wird gleich für das Jahr 2017 in Anwendung kommen.  
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 Das Einhalten der Nachtruhe, vorallem hier der teilweise laute Krach in den ersten 
beiden Nächten wurde noch einmal besprochen und hier sollte im nächsten Jahr 
mehr durch die Lagerleitung eine Kontrolle stattfinden.  

 Das Einhalten vom Alkoholverbot wurde ausgiebig diskutiert. Es wurde auch ermahnt 
das es doch immer noch ein Jugendlager ist und der Fokus mehr auf den Spass der 
Kinder und Jugendlichen liegen sollte anstatt für die Betreuer. Es kam der Vorschlag 
das Verbot komplett durchzusetzen und auch auf die Einhaltung des Betreuerschlüs-
sels mehr zu achten. Ein weiterer Vorschlag war, dass man auch 2- 4 Wochen einen 
Auswertungsabend mit allen Betreuern macht wo die sich dann in gemütlicher Runde 
treffen. Als Entschluss der Diskussion wurde festgehalten, dass ein Beschluss mit 
konkreten Konsequenzen aufgestellt und auch im KJFA erläutert werden muss. Ter-
min für den Beschluss zum Alkoholverbot sollte die 1.KJFA 2017 sein. Beschluss-
vorlagen sind als Anlage beigefügt. 

 Beschlussfassungen: Einhaltung Lagerordnung KJL, Betreuerschlüssel KJL,  

     Altersbegrenzung KJL. 
 
KJL 2017 Vorbereitung:  

 Am 20.10.16 gab es ein Treffen mit der Stadtverwaltung Spremberg Kam. Rösiger 
wertete den Brief, der in Auswertung von diesem Treffen von der Stadt Spremberg 
kam, aus. Kam. Weber informiert sich nochmals bei der Stadt Spremberg und will 

seine Möglichkeiten ausschöpfen, 

 Entscheidung über einen Platz bzw. Suche nach einer anderen Möglichkeit,  

 Gespräche mit Welzow und Schenkendöbern wurden geführt. Des Weiteren werden 

noch andere Möglichkeiten gegenwertig geprüft, 

 Welzow negativ gemeldet,  

 Beschluss, dass das Org Team bezahlungsfrei im KJL teilnehmen sollte, wurde von 
allen Vorstandsmitgliedern abgelehnt. Alle Mitglieder des Vorstandes sowie des Org-
Teams bezahlen auch den vollen Beitrag.  
 

 
FB Kinder in die Feuerwehr: 
Kam. Hammel gibt aktuellen Stand über die Arbeit im FB Kinder in der Feuerwehr. Die letzte 
Sitzung fand am 16.11. im ABK statt. Hier standen vor allem die Absprache der Wett-
kampfordnung für die Kinderfeuerwehren, die Finalisierung der Plakate für die Kinderfeuer-
wehren, die Planung der Kindertobetage für 2017 ( 11.03.2017 Skihalle Senftenberg, 
01.07.2017 Waldschule Kleinsee) auf dem Programm.  
Die Termine und Orte für die Kindertobetage sind bereits festgelegt sowie die Termine für die 
FB Sitzungen. Sie sind alle der dem Protokoll beigefügten Terminübersicht zu entnehmen.  
 
 
 
FB Bildung: 

Kam. Winkler informiert über den aktuellen Stand. 
Die Bedarfsabfrage zu den gewünschten Lehrgängen ist gut angekommen, Rückmeldungen 
fehlen nur noch aus Welzow und Schenkendöbern.   
Ein großer besonderer Bedarf besteht bei einzelnen Lehrgängen nicht, so dass im Landkreis 
nicht der Aufwand betrieben werden muss, Lehrgänge vor Ort durchzuführen.  
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Grobe Zusammenfassung der Bedarfsabfrage: 
Juleica Teil 1   19 
Juleica Teil 2  15 
Juleica Verlängerung 8 
Wertungsrichter  10 
Spiele, Experimente 11 
 
 
Die Seminare für das kommende Jahr werden wie immer am 06.12. veröffentlicht und ab 
06.01.2017 zur Anmeldung freigeschalten. Kam. Winkler wird wie jedes Jahr die Anmelde-
bögen zeitnah verschicken und die Anmeldung durchführen.  
 
Als Fazit bis zur heutigen Sitzung informierte Kam. Winkler über 102 Seminare, davon wur-
den 6 abgesagt, also 96 komplett durchgeführt. Die Infos seitens der Landesjugendfeuer-
wehr bei Absagen von Seminaren müssen verbessert werden. Kam. Winkler bespricht das 
mit dem Landesjugendbüro. 
 
Die Abfrage zur Auflistung der absolvierten Lehrgänge für den Landkreis Spree-Neiße ist 
noch nicht beantwortet, seitens des Landesjugendbüros, Kam. Winkler wendet sich an Kam. 
Paulick, FBL Bildung der LJF. 
 
 
FB Öffentlichkeitsarbeit: 

Kam. Winkler stellt die neuen Werbemittel der Landesjugendfeuerwehr vor:  
 
Klemmmappen  210 Stück 
Federtaschen  180 Stück 
Bleistifte  420 Stück 
Lineale  288 Stück 
Anspitzer  420 Stück 
Radiergummi   420 Stück 
Turnbeutel  280 Stück 
 
Zur Ausgabe von Werbemitteln wird es weiterhin das Übergabeprotokoll geben sowie die 
Rückmeldung der verbrauchten Werbemittel.  
 
Die Jubiläumsausgabe vom SAM wurde an die Jugendwarte übergeben. (pro Jugendfeuer-
wehr eine Zeitschrift)  
 
Des Weiteren wurden Bestellformulare für die Werbemittel der Landesjugendfeuerwehr aus-
gegeben. Bitte den Bedarf an die Kreisjugendfeuerwehr schicken, damit es gesammelt an 
die Landesjugendfeuerwehr gemeldet werden kann, vielleicht bekommt man dann einen 
günstigeren Preis für die zusätzlichen Werbemittel.  
 
Kam. Winkler bittet um weitere Zuarbeiten zu Artikeln, leider sind noch einige, die bereits 
veröffentlicht sind, nicht bei ihm angekommen. Er kümmert sich auch gern um die Weiterlei-
tung zur Ljf bzw. zum Lauffeuer.  
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Schatzmeisterin: 

Haushaltsplan 2017 wird gegenwertig erstellt, wird den Jugendwarten vor der 1.Kjfa per Mail 
zugestellt.  
 
 
FBL Jugendforum: 

Am 2.10.2016 wurde 2 neue Jugendsprecher gewählt : Benjamin Zimmermann und Felix 
Märzke. 
 
Auf der Vorstandsitzung am 1.11.2016 wurde Kam. Labahn als Verantwortlicher zum Wie-
deraufbau des Jugendforums in der KJF SPN abberufen (Kandidatur als Stellv. LJFW) 
 
Auf der selben Sitzung wurde Kam. Laurisch zum FBL Jugendforum berufen. Die Mailadres-
se lautet weiterhin jufo@kjf-spn.de. 
 
Kam.Laurisch bittet die Jugendwarte nochmals Werbung für das Jufo zu machen. Die letzte 
Sitzung des Jufo’s findet vom 10.-11.12. 2016 im ABK statt. Es werden 7 Jufomitglieder teil-
nehmen.  
 
TOP 6) Abfrage / Sonstiges 
 
Termine:  
 
Terminplan 2017 

 Festlegung Sitzungstermine und Sitzungsorte 2017 
 
- 1.Kjfa am 23.02.2017 in Neuhausen/Spree, Amtsverwaltung. 
- 2.Kjfa am 11.05.2017 (Ort je nach Kreisjugendlagerort) 
- 3.Kjfa am 24.08.2017 im neuen Gerätehaus Welzow 
- 4.Kjfa am 16.11.2017 in Horno, Dorfkrug mit Bowlen 

 
 

Abgabe Statistik 2016 Termin 7.1.2017  
Meldung Leistungsspange Termin 25.1.2017  
 
Für 2017 

 bessere und sichere Meldungen oder auch Abmeldungen bei nicht erscheinen 

 weiterhin so eine gute Basisarbeit und wenn es mal klemmt auch Probleme offen an-
sprechen nur das bringt uns alle weiter 

 mehr Beteiligung aller Jugendfeuerwehren im gesamten LK nicht nur immer die sel-
ben Gesichter 

 
 
Nächste Sitzung des Kreisjugendfeuerwehrausschusses am 23.02.2017 um 19:00 Uhr 
in Neuhausen/Spree.   

 
 
 
 
 

mailto:jufo@kjf-spn.de


 

 
 

Seite 7 von 7 

Abfrage: 
 
Forst(Lausitz):./. 
Guben: . / .  
Kolkwitz: ./. 
Spremberg: ./. 
Burg / Spreewad: Kam. Ehrenberg dankt für die bisherige Zusammenarbeit und erläutert die 
schwierige Situation im Amt Burg, es gibt aber Verbesserungen, man muss einfach die Zeit 
und Entwicklung abwarten. 
Döbern/Land:./. 
Drebkau:./. 
Neuhausen/Spree:./. 
Peitz:./. 
Schenkendöbern:./. 
Welzow: Kam. Wochnik bringt den Einwand auf, dass Werbemaßnahmen mehr öffentlich 
wirksam durchgeführt werden müssen, Beispiele: Buswerbung, Bushaltestellen oder sonsti-
ge Möglichkeiten zur Nachwuchsgewinnung und Aufmerksamkeitserregung sollten genutzt 
werden.  
Des Weiteren fügt er an, dass der Transport der Jufoteilnehmer zu den jeweiligen Sitzungen 
immer abgesichert sein sollte.  
 
 
 
 
Versammlungsleiter      Protokollführer 
Kam. Rösiger       Kam. Nico Hammel 
 
 
Für die Richtigkeit   
Kam. Rösiger 
    
Anlagen: 

 Teilnehmerliste Ausschusssitzung, 

 Ausführungen FB Wettbewerbe, 

 Beschlussvorlagen: Lagerordnung, Altersgrenze und Betreuerschlüssel, 

 Bestellformular Werbemittel der Landesjugendfeuerwehr, 

 vorläufiger Terminplan 2017. 
 
Ausgegeben Unterlagen: 

 Sonderheft 25 Jahre Sammelstück der Landesjugendfeuerwehr,  

 Bestellformular Werbemittel der Landesjugendfeuerwehr. 
 

 

 

 


